
Jubiläen, Feste, Jahrestage
100 Jahre Volksbank Backnang eG
Von Tanja Prinz

Mit der Gründung des Kreditvereins Back­
nang durch 85 Bürger beginnt im Jahr 1902 die 
Geschichte der Volksbank Backnang eG. Insbe­
sondere durch die sich damit auftuenden 
Finanzierungsmöglichkeiten wurde die Voraus­
setzung für den Fortschritt und die Entfaltung 
kleiner und mittlerer Betriebe geschaffen, ver­
bunden mit allen positiven Folgen für die 
Arbeitsplatz- und Einwohnerentwicklung.

Gleichzeitig mit der Gründung des Kredit­
vereins wurde der Grundstein für die heutige 
Volksbank Backnang eG gelegt. Seitdem 
bestimmen Weitblick, Erfahrung und Kun­
dennähe den Erfolg der Volksbank. Denn: Gute 
Ideen werden nicht alt!

Eine wesentliche Voraussetzung für die 100- 
jährige Unternehmensentwicklung waren 
sicherlich die Flexibilität sowie die permanente

Bereitschaft zur Veränderung. Konstant geblie­
ben sind bei aller Veränderung sowohl die 
Nähe der Volksbank zu den hier in der Region 
lebenden Menschen und den in diesem Wirt­
schaftsraum ansässigen Unternehmen, als auch 
der genossenschaftliche Förderauftrag. Ein Auf­
trag, der insbesondere in Zeiten wirtschaftli­
cher und gesellschaftlicher Umbrüche aktuell 
ist wie zu der Zeit, als die genossenschaftliche 
Idee der Selbsthilfe, Selbstverantwortung und 
Selbstverwaltung entstanden ist. Der Anspruch 
der Volksbank ist es, Mitglieder und Kunden zu 
begleiten und zu unterstützen. Damit unter­
scheidet sich die Bank ganz wesentlich von 
den rein am Shareholder-Value ausgerichteten 
Unternehmen.

Unter dem Motto „1902-2002 - 100 Jahre 
mitten im Leben" feierte die Volksbank Back- 

Festakt und Jubiläumsfest „ 100 Jahre Volksbank" am 29. Juni 2002.
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nang eG mit viel Schwung und neuen Ideen 
das 100. Jubiläumsjahr der Unternehmens- 
gründung. Neben den traditionellen Informati­
onsveranstaltungen, wie dem Wertpapier-Mee­
ting, dem Unternehmer-Forum sowie den Mit­
gliederveranstaltungen gab es für die Ge­
schäftspartner der Bank eine Vielzahl an 
Jubiläumsangeboten und -aktivitäten.

Pünktlich zu Beginn des Jahres machten fünf 
spritzige Jubiläums-Smarts, die von den Mitar­
beitern der Bank genutzt wurden, das 
Jubiläums-Motto auf vollen Touren bekannt. Dr. 
Gerhard Raff, der Autor des schwäbischen 
Klassikers „Herr schmeiß Hirn ra", unterhielt 
am 9. April das bis auf den letzten Platz gefüll­
te Haus mit Neuem, Verblüffendem und Inter­
essantem aus der Geschichte Backnangs. Im 
April und Mai gab es beim Tresor-Spiel einhun­
dert Geldsäcke zu gewinnen. Auch der große 
Fotowettbewerb im Frühjahr war ein außeror­

dentlicher Erfolg. Die schönsten Bilder wurden 
in einer Ausstellung in der Kundenhalle der 
Volksbank in Backnang ausgestellt.

Wenn die Volksbank ihre Vergangenheit 
lebendig macht, strahlt der Himmel. Auf den 
Tag genau 100 Jahre nach der Gründung wurde 
am 29. Juli 2002 mit einem großen, stim­
mungsvollen Festakt und mit einem bunten 
Jubiläumsfest rund um das Bankgebäude in der 
Innenstadt gefeiert. Schwungvoll und dyna­
misch ging es am 3. und 4. Juli weiter. Die 
„Komede-Scheuer Mäulesmühle" und „Herr 
Stumpfes Zieh&Zupf-Kapelle" gaben sich die 
Ehre. Mit einer großen Blutspende-Aktion 
haben die Bank-Mitarbeiter/Innen für Bedürfti­
ge gesammelt und zusätzlich eine Spende an 
das DRK übergeben. Am Jahresende lockten 
die bemerkenswerten Werke von Volker Blum- 
kowski zahlreiche Besucher zum Abschluss des 
lubiläumsjahres in die Volksbank Backnang.
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